
Die MinistrantInnen sind eine Grup-

pierung in unserer Pfarre, mit den wohl  

jüngsten Mitgliedern. Trotzdem sind die 

jungen MessdienerInnen (ministrare = 

dienen) eine Gruppe mit einer langen 

Tradition. 

Früher wurden die Ministranten vom 

Pfarrer ausgebildet. Heute übernehmen 

diese Aufgabe ehemalige Ministranten. 

Der erste, der diese Aufgabe in Laa-

kirchen übernommen hat, war Mesner 

Josef Viertbauer (1953 bis 1961). 

Mädchen als Ministrantinnen 

Ein weiterer Meilenstein in der Ge-

schichte der Laakirchner Ministranten 

wurde durch Bischof Maximilian Aichern 

vor ca. 15 Jahren gesetzt, als er erstmals 

Mädchen zum Dienst am Altar gerufen 

hatte. Heute ist es eine Selbstverständ-

lichkeit, dass Ministrantinnen im Altar-

raum herum schwirren. 

Ministranten - Boom 

Nach einer Durststrecke vor einigen 

Jahren, ist das „dienen“ wieder in. Die 

Gruppenleiter (Beatrix Rathner, Christi-

ne Gurtner, Lo-

renz Fellmayr und 

Christian Hutte-

rer - bis Ostern) 

können stolz sein, 

auf 61 fleißige 

Kinder (36 Mäd-

chen und 25 Bu-

ben). 

Ministrant/in 

wird man aller-

dings nicht von 

Heute auf Mor-

gen. Es bedarf schon 

einer gewissen Vorbereitung auf das Pri-

vileg ganz vorne im Altarraum seinen 

Dienst zu verrichten: Wie hat man sich 

als Ministrant/in zu verhalten, wie heißen 

die „Geräte“ und Gewänder, was 

bedeuten die verschiedenen Farben, usw. 

Die Kinder werden ab der 

Erstkommunion auf ihren Dienst 

vorbereitet und Anfang Dezember 

„geprüft“, denn Ministrant/in kann nicht 

jeder so einfach werden. Schließlich 

werden sie am 3. Advent-sonntag in die 

Gemeinschaft der Ministranten von 

Laakirchen aufge-nommen. 

Soeben haben die MinistrantInnen mit 

Ostern eine arbeitsreiche Zeit 

überstanden. Neben den zahlreichen 

liturgischen Feiern, teilen sie sich das 

Pfarrgebiet auf, und versuchen bei allen 

Häusern am Karfreitag (2 mal) und am 

Karsamstag (2 mal) mit ihren Ratschen 

die nach Rom verreisten Kirchenglocken 

zu vertreten. Das dabei gesammelte Geld 

(herzlichen Dank allen Spendern) kommt 

in die Ministrantenkassa 

u n d  w i r d  f ü r 

Min i strantengewänder , 

Ausflüge, Lager, Bastel-

material und Taschengeld 

verwendet. 

Monatliche Ministranten-

stunden, JS/Mini Lager und 

Minstrantenausflug sind 

neben dem Dienst am Altar 

Aktivitäten, die ein Mini-

strantenjahr ausmachen. 
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16 neue Ministranten bei der feierlichen Aufnahme am 11.12.2005  

 

 

Ministrantenausflug am 1.5.2005 im Bayernpark  


